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21, 12 Minzgulden 1796 *.

Krone gleich Nr. 19, der Schild ist aber Kirzer.

R. 12 | MZ : GLI. | 1796 in einem Lorbeerkranze wie bei
Nr. 18.

Gew.: 7.5, Durchm. : 0,024,

22 20 Franken 1807 *.

CANTON LUCERN Der gekronte, bekrinzte, blasonirte
luzerner Schild in herzformiger Form auf zwei vertikalen
Linien stehend, zu beiden Seiten des Schildes geteilt
20 | FR. im Abschnitte die Jahrzahl 1807. und daneben
am Rande ein lat. 3. Der Rand ist aus Gerstenkornern
vebildet.

R. SCHWEIZER. EYDGENOS. SCHAFT. Ein Mann in der
Tracht der alten Krieger, stitzt sich mit dem linken
Arme aut einen ovalen Schild der an einem Baume
angelehnt ist, in der rechten Hand halt er eine Helle-
barde. Im Schilde stehen in zwei Zeilen: XIX | CANT.
Im Abschnitte ein lat. .

Gew.: 9.2, Durchm. : 0,0206.

Abgeb. Coraggioni, Taf. XII, Nr. 11.

23. 10 Franken 1804 *.

Schild, Krone und Umschrift gleich Nr. 22, nur in klei-
nerer Ausfithrung. Statt 20 — FR steht hier 10 — FR,
statt der Jahrzahl 1807—1804, auch steht das B. am Rande.

1. SCHWEIZER. EYDG. Typen wie Nr. 22, aber in
Kkleinerer Ausfithrung, und neben dem Schilde ein lat. .

Gew. : 4,8, Durchm. : 0,027,

Abgeb. Coraggioni, Taf. XII, Nr. 12.

GOLDABSCHLAGE.

Unter obigem Titel glaubt der Verfasser alle Gold-
miinzen einreihen zu missen deren Stempel Miinz-
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sorten angehoren, die ursprimglich in anderm Metalle
ceprigl wurden. Die Beschreibung folgt bei den betref-
fenden Miinzsorten. Es gibt solche in folgenden Geprigen:

24. Doppelthaler 1557 .

Haller citiert, Nr. 1120, einen solchen im Gewichte
von 10 Dukaten.

Dic Sammlung Coraggioni in Luzern besitzt einensolchen
im Gewichte von 65,3 und einem Durchmesser von 0,045.
Die Sammlung von Winterthur besitzt einen im Gewichte
von 29 und einem Durchmesser von 0,045.

25. Doppelthaler 1603.

Haller citiert, Nr. 1122, cinen solchen im Gewichte von

10 Dukaten.
26. Thaler ohne Jahrzahl.
Im Gewichte von 10 Dukaten.
Haller, Nr. 1107.
27. Thaler 1518.

Die Sammlung von Winterthur (von Herrn Dr. Tmhof-
Blumer giitigst mitgeteilt) besitzt einen solchen Thaler
wie er in der Haller, Fortselzung, Nr. 1118 beschrieben

ist, im Gewichte von 20,57 und einem Durchmesser
von 0,047.
28. Thaler 1605.
Im Gewichte von 6 Dukaten.
Haller, Nr. 1122.
29. Thaler 1698 *.
Im Gewichte von 10 und 5 Dukaten.
Haller, Nr. 1142,
Die Biirgerbibliothek Luzern besitzt cinen solchen 1m
Gewichte von 10,6 und einem Durchmesser von 0,041,
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30. Thaler 1714.

Im Gewichte von 10 Dukaten.
Haller, Nr. 1145.

. Thaler 1714, Varieldt.

Im Gewichte von 10 Dukaten.
Haller, Nr. 1146.

32. Gulden 1714 ™.

Im Gewichte von 6 und 4 Dukaten.

Ialler, Nr. 1147.

Im Gewichte von 5 Dukaten. Haller, Forlselzung,
Nr. 1147, a.

Die Birgerbibliothek Luzern besitzt einen solchen im
Gewichte von 17,6 und 0,0345 Durchmesser.

33. Diclen ohne Jahrzahl *.

Links anfangend : - MO o NO o LVCERNENSI
zwischen zwel Perlkreisen. In der Mitte der damascierte
luzerner Schild in deutscher Form zwischen L und V;
dariiber der nach rechts sehende einkopfige Reichs-
adler mit ausgespannten Flugeln ; derselbe durchbricht
den innern Schriftkreis und bertithrt mit dem Kopfe den
aussern.

R. 9SANCTVS <« LEODIGARI? : zwischen zwei Perl-
kreisen. Das Brusthild des Heiligen von vornen, den
Bohrer tiber die rechte Schulter tragend. Auf dem Kopfe
cine mit Edelsteinen besetzte Mitra.

Gew. : 13,7, Durchm. : 0,030.

34. Dicken ohne Jahrzahl.

Haller citiert Nr. 111 einen solchen im Gewichte von
4 Dukaten.

39. Dicken ohne Jahvrzahl*.

o MONETA o NO #2¢ LVCERNES o zwischen zwei Perl-



kreisen. Typus gleich Nr. 33, nur ist der Schild etwas
Kiirzer aber breiter.

R. & SANCT9 === LEODIGARI9 zwischen zwei Perl-
kreisen. Das Brustbild des Heiligen nach links. In der
linken Hand den Bohrer tiber die Schulter haltend. Auf
dem Haupte eine mit Edelsteine besetzte Mitra.

Gew.: 10,1, Durchm. : 0,031.

30. Dicken 1610,
Im Gewichte von 4 Dukaten.,
Haller, Nr. 1123.
37. Dicken 1613,
Goldstiick wie 3 Dukaten.
MON - NO - LVCERNENSIS Der Reichsadler ohne
Krone.
R. SANCT9 - LEODEGARI - 1613 Der Heilige wie
oewohnt.
Haller, Nr. 1127 1.
38. Halbdicken 1621,

Im Gewichte von 2 Dukaten.
Staatsarchiv Zurich.
Abgeb. Coraggioni, Taf. XII, Nr. 7.

39, Halbdicken 16G22.
Goldsticek.
Ialler, Nr. 1136, a®.
A40. Plappart ohne Jahrzahl.

Gotische Umschrift oben links anfangend : {00 9 GM 7T 3%
LVYAdRrRNENSI zwischen zwei Perlkreisen. Im Felde der
hachiirirte luzerner Schild in spanischer Form zwischen

1 Da diese Beschreibung mit der der Dicken 1613 tubereinstimmt, so sah ich mich

veranlasst dieses Goldstick hier einzureihen,
2 Die Anmerkung bei Nr. 37 gilt auch hier.
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I: und V, dariaber in den Schriftraum gehend der ein-
koptige nach rechts sehende Reichsadler mit ausge-
spannten Fligeln,

1. Gotische Umschrift: 2« STNATVS # LVOIGHARIVS
zwischen zwei Perlkreisen. Im Felde ein Ankerkreuz.
Zwischen dessen Armen je eine fiinfblittrige gezackte
Rosette.

Im Besitze des Herrn Schnyder-Roos in Luzern.

Gew.: 6,8. Durchm. : 27,05.

M. Balzen 1638 ™.
Rechts anfangend : MON - NO - LVCERNENSIS 1638

zwischen einer zackigen Linie (innerer Schriftkreis) und
Gerstenkornern  (dusserer Schriftkreis). Im Felde der
damascierte luzerner Schild in deutscher Form. Im Kreis-
abschnitte die Jahrzahl 1638.

R. Links oben anfangend : + IN « CRVCE - TRIVM-
PHAT. Schriftkreise wie 1m Avers. Im Felde ein Anker-
kreuz.

Gew.: 6,6. Durchm. : 0,025.

A2, Schilling 1615.

Haller, Nr. 1128 .

43, Schilling 1639 *,

Haller, Nr. 1139.

Die Birgerbibliothek besitzt ein solcher im Gewichte
von 3,0 und einen Durchmesser von 0,020.

4. Vs Gulden 1725,
Jenner, S. 31.
2. s Gulden 1795 .
Links anfangend : MON « NOV - REIP - LVCGERN In

1 Die Anmerkung bei Nr. 37 gill auch hier.



einer gekronten und mit Lorbeer bekrinzten Einfassung
das blasonirte Stadtwappen in italienischer Form. Rechts
cin Lorbeer, links ein Palmzweig empor strebend.

R. DOMINUS SPES POPULI SUI 1793 1m Felde acht
in Kreuzform zusammengestellte lateinische L. in deren
Mitte die Bruchzahl s.

Gew.: 1,75. Durchm. : 0,018,

46, Rappen 1774 %,

In ciner einfachen Cartouche das blasonirte Stadtwap-
pen in italienischer Form ; rechts ein Palmzweig links
cin solcher von Lorbeer mit je 7 Blittchen, unten in
der Mitte ein lat. B. Am Rande Gerstenkorner.

. Inschrift in drei Zeilen: T | RAPEN | 1774 in einer
muschelartigen Einfassung. Am Rande Gerstenkorner.

Gew.: 1.4, Durchm. : 0,017.

K. Rappen 1774 .

Tvypen dhnlich Nr. 46, nur sind je acht Blittchen an den
Zweigen,

R. Gleich Nr. 46.

Gew.: 1,2, Durchm.: 0,016.

A8. Rappen ohne Jahvzahl, XVII. Jahrhundert .

Einseitig. Im Felde der damascierte luzerner Schild in
deutscher Form, derselbe ist 0,007 lang un 0,006 breit.
Um denselben herum ist eine Perlschnur bestehend aus
25 Perlen.

Der Verfasser neigt sich zur Ansicht, dass die einsei-
tigen luzerner Minzchen mit dem Schilde als Rappen
zu bezeichnen sind ; entgegen der fritheren Meinung, es
seien diese die Heller oder Plennige.

Gew.: 0.9. Durchm. : 0,M17.

49, Rappen ohne Jahrzahl *.

cinseitig. Ahnlich Nr.48, aber verschieden in der Damas-



cierung des Schildes ; derselbe ist 0,007 lang und 0,006
breit. Das linke Feld ist doppelt eingefasst. Der Perlen-
kreis hat nur 23 Perlen.

Gew.: 0,8. Durchm. : 0,0175.

o0. Rappen ohne Jahrzahl *.

Linseitig. Ahnlich Nr. 48, der Schild hat aber spani-
sche Form und ist 0,009 lang und 0,007 breit. Der Per-
lenkreis zahlt 21 Perlen.

Gew.: 0,7. Durchm. : 0,017,

ol. Rappen ohne Jahrzahl.

Einseitie. Ahnlich Nr. 48. Der Schild ist kleiner, er
misst nur 0,008 in der Linge und 0,005 in der Breite. Im
Perlkreise sind 21 Perlen.

Gew.: 0,8. Durchm. : 0,017.

Sammlung Coraggioni in Luzern.

SILBERMUNZEN.
02. Doppelthaler 1518.

ok MONETA # NO9 % % LVCERNEN? Der auf einem
Trone sitzende, mit dem Schein und Inful versehene
Heilige, hebt die Hiande zum beten empor. Ein ihm zur
Rechten stehender, mit einem grossen Schwerte und
einem Bart versehenen Mann, bohrt ihm das rechte
Auge aus. Unten: 1518.

®. Das Wappen mit Iachures tiber welches zwei
stehende Lowen einen gekronten Schild mit dem Reichs-
adler halten. Ringsherum die 15 Wappenschilde der
Vogteien.

Gew.: 4 /2 Lot.

Haller, Nr. 1148:



	Goldabschläge

